
 

 

Haupt- und Finanzausschuss 18.08.2022 
 

N i e d e r s c h r i f t  
 

der X/14. Sitzung 
 

Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Schmallenberg 
 
 
Sitzungstermin: Donnerstag, 18. August 2022 
Sitzungsbeginn: 18:24 Uhr 
Sitzungsende: 20:41 Uhr 
Sitzungsort: Kleiner Saal der Stadthalle in Schmallenberg, Paul-Falke-Platz 6 

 
 
Anwesende: 

Vorsitzender 
Bürgermeister Burkhard König  

Ausschussmitglieder 
Dietmar Albers  

Matthias Albers als Vertreter für Rudolf Ewers 

Hans-Georg Bette  

Markus Bette  

Ulrich Cater  

Dieter Eickelmann  

Marco Guntermann  

Hubertus Heuel  

Katja Lutter  

Jürgen Meyer  

Dr. Matthias Schütte  

Daniel Sztul  

Stefan Vollmer  

Stefan Wiese  

Jens Winkelmann  

Von der Verwaltung 
Technischer Beigeordneter Andreas Dicke  

Stadtverwaltungsrat Andreas Plett  

Stadtangestellter Marius Heinemann Kontaktperson zur Interessenvertretung für 
Behindertenfragen in Schmallenberg (BIV 
Schmallenberg) - zu TOP 1 ö. T. 

Schriftführerin 
Stadtamtfrau Anja Lingemann  

 
 
Bürgermeister König eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass zur 
Sitzung frist- und formgerecht eingeladen wurde und der Ausschuss beschlussfähig ist. 
 
Die Tagesordnung ist in der Einladung aufgeführt.  
 
Herr König schlägt vor, die Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil um 
 
TOP 4 Skigebiet Bödefeld-Hunau-Lift GmbH & Co. KG Vorlage X/521 
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zu ergänzen. Die dazugehörige Vorlage X/521 war im digitalen Sitzungspaket der Ratssitzung 
enthalten und ist im Ratsinformationssystem verfügbar. 
 
Die nachfolgenden Punkte würden sich entsprechend verschieben.  
 
Bedenken gegen diese Ergänzung der Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 
Herr Eickelmann moniert, dass zu TOP 7 ö. T. "Abschluss eines Kooperationsvertrages mit 
WaldLokal gGmbH" bei der Vorlage X/515 der Kooperationsvertrag fehle. Ohne Einblick in den 
Kooperationsvertrag könne die UWG-Fraktion dem nicht zustimmen. 
 
Herr König führt aus, dass es üblich sei, dass Verträge in der Verwaltung erarbeitet werden. 
Hier gehe es um die grundsätzliche Zustimmung zu der Kooperation mit WaldLokal. Zur 
weiteren Beratung verweist er auf die Behandlung unter TOP 7 ö. T. 
 
Weitere Änderungsanträge liegen nicht vor. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss stellt einstimmig folgende Tagesordnung fest: 
 
A. ÖFFENTLICHER TEIL Vorlage: 

 
1. 

 
Barrierefreiheit in Schmallenberg 

 
mündl. Bericht 

 
2. 

 
Zwischenbericht zur Ausführung des Haushaltsplanes 2022 

 
X/496 

 
3. 

 
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
1. HJ 2022 

 
X/512 

 
4. 

 
Aktuelle Entwicklungen zum Thema Windkraft 

 
X/513 

 
5. 

 
Aktuelle Entwicklung zur Freisetzungsphase Wisente 

 
X/514 

 
6. 

 
Gewährung eines Zuschusses für den Ausbau der Dorfanlage sowie 
die Neuanlage eines Spielplatzes am Sorpebach in Winkhausen 

 
X/511 

 
7. 

 
Abschluss eines Kooperationsvertrages mit WaldLokal gGmbH 

 
X/515 

 
8. 

 
Hundebestandsaufnahme im Stadtgebiet Schmallenberg 

 
X/503 

 
9. 

 
Bericht der Verwaltung 

 
 

 
10. 

 
Verschiedenes 

 
 

 
B. NICHTÖFFENTLICHER TEIL Vorlage: 

 
1. 

 
Veräußerung eines Bauplatzes im Baugebiet "Zum Parmberg", 
Stadtteil Dorlar 

 
X/505 

 
2. 

 
Veräußerung von Bauplätzen im Baugebiet "Über der Dorfstraße", 
Stadtteil Westfeld 

 
X/507 

 
3. 

 
Stundung von überzahlten Leistungen nach dem Asylbewerber-
leistungsgesetz 

 
X/509 

 
4. 

 
Skigebiet Bödefeld-Hunau-Lift GmbH & Co. KG 

 
X/521 
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5. Bericht der Verwaltung  
 
6. 

 
Verschiedenes 

 
 

 
 
 

A. ÖFFENTLICHER TEIL 
  

 
TOP  1 

 
Barrierefreiheit in Schmallenberg  

 
Herr König begrüßt zu diesem Punkt Herrn Marius Heinemann, Kontaktperson zur Interessen-
vertretung für Behindertenfragen in Schmallenberg (BIV Schmallenberg). 
 
Herr Heinemann informiert anhand der nachfolgend abgebildeten Präsentation und eines 
Erklärfilms über das Thema "Barrierefreiheit in Schmallenberg", veranschaulicht seine Arbeit 
anhand von Beispielen und beantwortet die gestellten Fragen. 
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In der anschließenden Diskussion wird verdeutlicht, dass es bei Barrierefreiheit nicht nur um 
den Abbau von Hindernissen für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen geht, sondern es 
auch Hindernisse beim Hören, Sehen, Lesen und Verstehen gibt. Erörtert wird insbesondere 
das Thema "Leichte Sprache" in der Verwaltung. Hervorgehoben wird, dass eine 
Bewusstseinsänderung und eine Sensibilisierung für das Thema Barrierefreiheit ebenso 
wichtig sind, wie ein stetiger Austausch und das Gespräch mit den verschiedenen Akteuren, 
Interessensvertretern und Betroffenen. 
 
Auf Anregung von Herrn Eickelmann sagt Herr König zu, den Bereich "Dienstleistungen" auf 
der städtischen Internetseite um den Behindertenbeauftragten zu ergänzen. 
 
 
 
 
TOP  2 

 
 
 
Zwischenbericht zur Ausführung des Haushaltsplanes 2022 X/496 

 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt. 
 
Herr Plett erläutert anhand der nachfolgenden Präsentation den Zwischenbericht zur Ausfüh-
rung des Haushaltsplanes 2022 zum Stand 18.08.2022. 
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Die aufgeworfenen Fragen werden von Herrn König, Herrn Dicke und Herrn Plett beantwortet. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss schlägt der Stadtvertretung einstimmig folgende Beschluss-
fassung vor: 
 
Der Zwischenbericht zur Ausführung des Haushaltes 2022 wird zur Kenntnis genommen. 
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TOP  3 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 1. HJ 
2022 X/512 

 
Die im 1. Halbjahr 2022 entstandenen über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Aus-
zahlungen sind in der Anlage zur Vorlage dargestellt. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss schlägt der Stadtvertretung einstimmig folgende Beschluss-
fassung vor: 
 
Die Stadtvertretung nimmt die in der Anlage zur Vorlage aufgeführten über- und außerplan-
mäßigen Aufwendungen und Auszahlungen in Höhe von 8.452,80 € zur Kenntnis und geneh-
migt die außerplanmäßige Auszahlung in Höhe von 59.757,42 €. 
 
 
TOP  4 

 
Aktuelle Entwicklungen zum Thema Windkraft X/513 

 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt und werden von Herrn König 
nochmals zusammenfassend erläutert. 
 
Herr Meyer führt aus, dass die Stadt jetzt mit Abwarten aufhören und stattdessen aktiv 
vorangehen solle mit der Prüfung, welche Flächen für Windenergieanlagen geeignet sind, um 
die Wertschöpfung in der Stadt zu belassen. Die B'90/Die Grünen-Fraktion möchte eine 
Prüfung der Möglichkeiten. Im übrigen solle das Thema auch dem Rat zur Kenntnis gegeben 
werden. Er werde beantragen, die Tagesordnung der kommenden Ratssitzung entsprechend 
zu ergänzen. 
 
Herr Matthias Albers erwähnt, dass es angesichts der vom Land geplanten Abschaffung des 
1.000-Abstandes noch viele Fragen gebe. 
 
Herr Wiese wirft die Frage auf, was die Stadt machen könne, ob z. B. Verhandlungen mit der 
Bezirksregierung möglich seien, denn der 1.000 m-Abstand sei schon erstrebenswert. 
 
Herr Vollmer schließt sich den Ausführungen von Herrn Meyer an mit einer Ausnahme. Und 
das sei die Frage, warum sich die Stadt nicht darum kümmere, auf städtischen Flächen eine 
Energiegenossenschaft zu gründen mit einer 51%igen Beteiligung der Stadt und den Rest mit 
Beteiligung der Bürger. Er ist der Meinung, dass es ohne Windkraft künftig nicht gehen werde 
und deshalb solle man jetzt die Möglichkeit nutzen, zu gestalten und pro aktiv das Thema 
angehen. 
 
Herr König weist darauf hin, dass sich der Rechtsrahmen gerade massiv ändere und zwischen 
dem Koalitionsvertrag und den noch zu beschließenden Gesetzen noch eine Strecke liege. 
Man müsse schauen, was dabei rauskomme. Er glaube nicht, dass die Stadt eine Chance 
habe, in Flächen reinzukommen, wo sie nicht Eigentümerin sei. Und die städtischen Flächen 
befinden sich im Moment fast alle im Wald und Waldflächen seien noch geschützt. Er weist 
weiter darauf hin, dass die Planungsprozesse lange dauern und das erste von vielen weiteren 
angekündigten Gesetzen noch recht neu sei. 
 
Herr Winkelmann erklärt, dass wichtig sei, dass klar werde, dass die Stadt aktuelle keine 
Steuerungsmöglichkeit habe und die Zeit nicht weglaufe. Seine Erwartungshaltung sei die, 
dass durch Private viele Windräder kommen werden. Deshalb halte er es zum jetzigen Zeit-
punkt für falsch, aktiv loszugehen und Windenergieanlagen auf städtischen Flächen zu planen. 
Im Moment würde er abwarten und beobachten. Richtig sei der Vorschlag, das Gespräch mit 
der Bezirksregierung zu suchen. 
 
Herr Vollmer hält es für richtig, verschiedene Szenarien durchzuspielen. Wichtig seien auch 
die Gespräche mit der Bezirksregierung. 
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Herr König stellt klar, dass Bezirksregierung bzw. Regionalrat noch nicht zuständig seien. Dies 
sei momentan eine Absichtserklärung im Koalitionsvertrag. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
TOP  5 Aktuelle Entwicklung zur Freisetzungsphase Wisente X/514 
 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt und werden von Herrn König er-
läutert. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
 
TOP  6 

 
Gewährung eines Zuschusses für den Ausbau der Dorfanlage sowie die 
Neuanlage eines Spielplatzes am Sorpebach in Winkhausen X/511 

 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt bei einer Enthaltung einstimmig, dem Verkehrs-
verein Winkhausen einen städtischen Zuschuss für den Ausbau der Parkanlage sowie zur 
Neuanlage eines Spielplatzes am Sorpebach in Winkhausen in Höhe von insgesamt 50.000,00 
€ zu gewähren. Voraussetzung für die Auszahlung des Zuschusses ist der Abschluss des 
neuen Pachtvertrages über einen Zeitraum von 25 Jahren. 
 
 
TOP  7 

 
Abschluss eines Kooperationsvertrages mit WaldLokal gGmbH X/515 

 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt. 
 
Die Wortmeldung von Herrn Eickelmann zu Beginn der Sitzung aufgreifend erklärt Herr König, 
dass die Verwaltung es üblicherweise bei Vertragsentwürfen so halte, wesentliche Vertrags-
inhalte in der Vorlage wiederzugeben. Dies habe er auch zu diesem Punkt getan. 
 
Nach kurzer Diskussion verständigen sich die Fraktionen darauf, heute keinen Beschluss zu 
fassen und den Punkt zur Tagesordnung der anstehenden Ratssitzung zu nehmen und dort 
den Beschluss zu fassen. Die Verwaltung wird den Entwurf des Kooperationsvertrages an die 
Fraktionsvorsitzenden senden. 
 
 
TOP  8 

 
Hundebestandsaufnahme im Stadtgebiet Schmallenberg X/503 

 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt. 
 
Auf Nachfrage bekräftigt Herr König, dass vor der Hundebestandsaufnahme die Bevölkerung 
vorab über die Presse informiert und an die Hundebesitzer appelliert werden soll, ihre Hunde 
steuerlich anzumelden. Er weist darauf hin, dass es hier um Steuergerechtigkeit gehe und das 
Nichtanmelden eines Hundes eine Steuerhinterziehung darstelle. 
 
Herr Eickelmann hält eine Hundebestandsaufnahme durch einen Dienstleister für vollkommen 
falsch. Er ist der Meinung, ein Appell müsse reichen. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt bei einer Gegenstimme mehrheitlich, die Verwal-
tung zu beauftragen, mit Hilfe eines geeigneten Dienstleistungsunternehmens eine Hunde-
bestandsaufnahme im Stadtgebiet Schmallenberg durchzuführen. 
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TOP  9 

 
Bericht der Verwaltung  

 
TOP  9.1 Eigenwirtschaftlicher Glasfaserausbau 2023 in der Kernstadt 

Schmallenberg  
 
Herr Dicke informiert über Planungen der GlasfaserPlus GmbH, ein Beteiligungsunternehmen 
der Telekom Deutschland GmbH, das Telekommunikationsnetz in der Kernstadt Schmallen-
berg eigenfinanziert auf ein modernes Glasfasernetz aufzurüsten. Damit könne der Breitband-
ausbau wesentlich vorangetrieben werden. Erste Gespräche mit Vertretern der Telekom 
haben im Juni stattgefunden. Geplant sei nun, dass ein Vertreter der Telekom das Vorhaben 
in der Sitzung des Technischen Ausschusses am 20.09.2022 vorstelle. Des weiteren sei vor-
gesehen, die Eckdaten sowie die weitere Vorgehensweise zum Glasfaserausbau in einem 
sog. "Letter of Intent" festzuschreiben. 
 
Herr Hans-Georg Bette weist darauf hin, dass nach der Zuständigkeitsordnung für Raum- und 
Bauprogramme die Bezirksausschüsse zuständig seien. Herr Dicke schlägt vor, den Bezirks-
ausschuss Schmallenberg zur Sitzung des Technischen Ausschusses am 20.09.2022 einzu-
laden. Dem stimmt Herr Bette zu. 
 
 
TOP  10 

 
Verschiedenes  

 
TOP  10.1 Waldbrandschutzkonzept  
 
Herr Eickelmann spricht die Trockenheit und Dürre der letzten Wochen an und fragt, wie an-
gesichts einer Waldfläche von ca. 17 ha das Waldbrandschutzkonzept der Stadt Schmallen-
berg aussehe und ob dies in einer der nächsten Sitzungen vorgestellt werden könne. 
 
Herr König berichtet, dass die Verwaltung zurzeit dabei sei, den Brandschutzbedarfsplan zu 
erarbeiten. Er denke, dazu könne im Oktober ein Zwischenstand gegeben werden; dabei 
können auch Aussagen zum Waldbrandschutz mit getroffen werden. 
 
 
TOP  10.2 

 
PV-Anlagen-Kataster  

 
Herr Vollmer fragt, ob es ein Kataster für PV-Anlagen gebe. 
 
Herr Dicke teilt mit, dass jede PV-Anlage gemeldet werden müsse. Ein Kataster für 
Schmallenberg gebe es aber nicht. 
 
 

 


